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Ehrentafel für Heinz Gerichhausen 
30 Jahre lang leitete der 2016 verstorbene Heinz Gerichhausen  
die Geschicke des Heimatvereins und der Beecker Museen.  
Die Flachsmärkte waren beliebt. 

VON NICOLE PETERS 

 
Gertrud Gerichhausen (r.) enthüllte mit Töchtern, Schwiegersohn und Enkelkindern die Ehrentafel 
ihres verstorbenen Mannes Heinz Gerichhausen.                                                                   FOTO: J. LAASER 

WEGBERG Der Name Heinz Gerichhausen ist untrennbar mit dem Heimatverein Wegberg-

Beeck, den zwei zugehörigen Einrichtungen Flachsmuseum und Museum für Europäische 

Volkstrachten sowie den 30 veranstalteten, überregional bekannten Flachsmärkten 

verbunden. Mit unermüdlichem Einsatz und Unterstützung von Ehefrau Gertrud sowie 

Familie, Vereinsmitgliedern und weiteren Engagierten hatte er das kulturhistorisch 

bedeutsame Angebot im Laufe von 30 Jahren Stück für Stück aufgebaut und geleitet. Eine 

Ehrentafel im Eingangsbereich des Flachsmuseums erinnert ab sofort an den großen 

Verdienst des im Jahr 2016 verstorbenen Heinz Gerichhausen. 



Er hatte im Jahr 2013 vor allem aufgrund einer Erkrankung den Vorsitz an Josef Jansen 

abgegeben. Seit einem Jahr hat dieses Amt Georg Wimmers inne. "Es ist etwas ganz 

Besonderes für uns", wandte sich Georg Wimmers vor der Mitgliederversammlung an die 

Zuhörer, "ein wirklich wichtiger Moment, in dem wir die Gedenktafel für Heinz Gerichhausen 

enthüllen." Ehefrau Gertrud Gerichhausen war zugegen, ebenso wie die Töchter Sonja Braun 

und Claudia Gisbertz mit Kindern, Vereinsmitglieder und Gäste. "Vor langer, langer Zeit hat 

euer Ehemann, Vater und Opa die Idee gehabt, man müsste etwas in Beeck machen." Zu 

Beginn habe er nichts als eine große Idee und Motivation gehabt. Obwohl er kaum Geld 

dafür besaß, kaufte er damals Grundstück und Zehntscheune - das spätere Flachsmuseum - 

des Dorfschmieds Mühlenbroich. Das Gebäude wurde im Anschluss ausgebaut. Mit der 

Ausrichtung von 30 Flachsmärkten finanzierten er und seine Mitstreiter die Ausgaben. 

Der Verein wollte zum Gedenken an Heinz Gerichhausen etwas erschaffen, das genauso eng 

mit den Museen verbunden ist, sagte Wimmers: Die Ehrentafel aus Granit enthüllten die 

zwei Enkel. "Es ist ein Zeichen, sie hängt ganz vorne und sein Geist ist hier", meinte der 

Vorsitzende und bat um eine Gedenkminute. 

Die Berichte zeugen von positiven Entwicklungen. So stieg die Besucherzahl der Museen um 

15 Prozent auf 5700 Menschen. Die Zahl der Aktiven ist um elf auf 129 gestiegen. Der Erwerb 

des Flachsdiploms ist Bestandteil des Schulprogramms vieler Grundschulen und erstmals 

besuchten zum Erwerb 200 Erstsemester-Studenten der Hochschule Niederrhein, Abteilung 

Textil, aus Mönchengladbach das Flachsmuseum. Das Flachsmuseum wird im Jahr 2017 ohne 

Sommerpause bis zum 26. November sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet sein. Zudem sind 

Arbeitswochen geplant, in denen Museen und Gelände auf Vordermann gebracht werden. 

 

INFO 

Zu Ehren des Gründers 

Heinz Gerichhausen geboren am 2. August 1940, gestorben am 6. Oktober 2016.  

Verdienste Initiator, Mitgründer und Vorsitzender des Heimatvereins Beeck von  

1983 bis 2013; Initiator und Mitbegründer der Kulturstiftung Beecker Museen;  

Träger des Bundesverdienstkreuzes. 

Ehrentafel Erstellt durch Joerißen Grabmale Wegberg. 

 


